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Mitteilungen aus  
Gemeinderat / 
Verwaltung

Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 2. Oktober 2025, in 
Wängi TG, Gerold Krähenmann, geboren 
am 25. Juli 1939, Bürger von Aadorf TG, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wängi TG. 
Abdankung am Mittwoch, 15. Oktober 2025, 
10.30 Uhr, Friedhof Wängi.

Wir gratulieren

Am Dienstag, 14. Oktober 2025, feiert Ruth 
Kohler ihren 92. Geburtstag.

BETRIEBSFERIEN:  
15.10.2025 – 03.11.2025

0800 55 42 10

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch

www.sorgentelefon.ch
SMS 079 257 60 89 

IBAN CH97 0900 0000 3400 4900 5

Gratis

Gemeindeverwaltung wegen Wartungs­
arbeiten an der Informatik geschlossen

Wartungen an der IT-Infrastruktur sind wichtig, um die Sicherheit und Stabilität von  
IT-Systemen auf hohem Niveau zu halten. Aufgrund von technischen Neuerungen finden am 

Donnerstag, 16. Oktober 2025, ganzer Tag

Wartungsarbeiten an den Systemen und Arbeitsplätzen der Gemeindeverwaltung statt.  
Die Gemeindeverwaltung bleibt an diesem Tag geschlossen.

Ab Freitag, 17. Oktober 2025, sind wir gerne wieder für Sie da.

Spiele des FC Wängi: 8. – 11. Oktober 2025
Mi.	08.	20.15 Uhr	 Bazenheid-Kirchberg	 -	 Wängi Sen. 30+
Fr.	 10.	 20.00 Uhr	 Wängi Sen. 40+	 -	 Niederstetten
Sa.	11.	 17.00 Uhr	 Wängi I	 -	 Eschenbach I

Schule Wängi

Orientierungslauf  
der Sek. Wängi
Am Donnerstag, 2. Oktober verwandelte 
sich Wängi in ein sportliches Wettkampf-
gelände. Die Sekundarschule Wängi führte 
zum zweiten Mal ihren Orientierungslauf 
durch, bei dem sich 150 Schülerinnen und 
Schüler bei kühlen Temperaturen, aber gu-
ter Stimmung der Herausforderung des 
Kartenlesens stellten.

Professionell organisiert von der OL Re-
gio Wil mit digitaler Zeitmessung verlangte 
das Finden der Posten nicht nur körperliche 
Fitness, sondern auch präzises Kartenlesen, 
was sich heutzutage für viele als echte Her-
ausforderung erwies. 

Dem Wettkampf vorausgegangen waren 
intensive Trainings, unter anderem in Ro-

sental oder im Lommiserwald, in dem sich 
dann beim Üben auch prompt ein paar Ju-
gendliche im dichten Unterholz verirrten 
und von den Lehrpersonen wieder herausge-
führt werden mussten. Aber wie das Sprich-
wort sagt: «Übung macht den Meister». Und 
so absolvierte dann bei den Knaben Noel 
Schoch, 1. Sek. die knapp 5 Kilometer als 
Schnellster in sensationellen 24’02’’. Bei den 
Mädchen gewann Juana Zahnd, 3. Sek. mit 
einer super Zeit von 26’44’’. Beiden herzli-
che Gratulation!

Nochmals ein herzlicher Dank an Töby 
und Beat Imhof sowie Emanuel Hörnlimann 
von der OL Regio Wil, die diesen Anlass zu 
einem echten Highlight machten.
� Sekundarschule Wängi

Wahl in’s Wahlbüro
Liebe Wängemerinnen, liebe Wängemer.
Am 28. September war Abstimmungssonn-
tag. Ich habe mich zur Verfügung gestellt, 
um die vakante Stelle im Wahlbüro neu zu 
besetzen.

Das mir entgegengebrachte Vertrauen 
von vielen Bürgerinnen und Bürger freut 
mich ausserordentlich. Es hat allerdings 
noch nicht gereicht im 1. Wahlgang.

Deshalb gebe ich hiermit offiziell be-
kannt, dass ich mich gerne der Herausfor-
derung stelle, in den 2. Wahlgang zu steigen 
der voraussichtlich am 30. November 2025 
stattfindet. Es würde mich freuen, auch im 
2. Wahlgang auf Ihre Stimmen zählen zu 
dürfen. � Christian Gamper
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Höchi, 9507 StettfurtHöchi, 9507 Stettfurt

Hofbar, BesenbeizHofbar, Besenbeiz

Die Besenbeiz ist weiterhin offen: 

 Freitag ab 18 Uhr, Sonntag von 10 bis 16 Uhr 

Die Grillsaison ist in Winterpause, jedoch  

bieten wir gerne andere hausgemachte Speisen an. 

Von November bis März: 

Käsefondue und Raclette à discretion  

(auf Anfrage)

Unter 079 946 52 90 sind wir gerne für  

Fragen und Reservationen zu erreichen. 

Familie Roman und Bettina ForsterFamilie Roman und Bettina Forster

Sonderausstellung bis 19. April 2026
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld 
Di–Fr 14–17 Uhr / Sa–So 13–17 Uhr
naturmuseum.tg.ch

Kleiner Kiesel ganz gross

23. Bike Race
Am Samstag, den 27.September 2025 fand das 
23. Bike Race des Skiclub Tuttwilerberg statt. 
Trotz eher durchzogener Wetterprognosen 
zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite 
und sorgte für ideale Bedingungen. Zahlreiche 
Teilnehmerinnen, Teilnehmer und Zuschauer 
fanden den Weg zum diesjährigen Bike Race 
in Tuttwil.

Besonders erfreulich war die hohe Beteili-
gung bei den jüngsten Nachwuchsbikern, die 
wieder die grösste Gruppe stellten. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch 
von Radprofi und Weltcupfahrer Thomas Lit-
scher, der dem Rennen einen zusätzlichen An-
sporn verlieh.

Die Fahrerinnen und Fahrer aller Katego-
rien lieferten sich spannende Duelle. Der leicht 
schlammige Untergrund stellte die Athletin-
nen und Athleten vor zusätzliche Herausforde-
rungen und sorgte für packende Wettkämpfe 
um die besten Platzierungen.

Nach den Kinderrennen sorgte das Team 
der Festwirtschaft für das leibliche Wohl der 
Gäste. Nach dem Mittagessen gingen die Ren-
nen der Jugendlichen und Erwachsenen weiter.

Der Skiclub Tuttwilerberg bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmern, Zuschauern, 
Landwirten, Helfern und Sponsoren, ohne de-
ren Unterstützung ein Anlass in dieser Form 
nicht möglich wäre.
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3:0-Erfolg in Tägerwilen
Die Partie begann gemächlich. Beide Teams 
tasteten sich zunächst ab – vielleicht lag es 
an der frühen Anspielzeit, vielleicht am un-
gemütlichen Wetter. Die erste nennenswerte 
Szene liess bis zur 20. Minute auf sich war-
ten, als D. Bommer mit einem satten Schuss 
den Tägerwiler Keeper prüfte. Kurz darauf 
nahm das Spiel Fahrt auf: In der 23. Minute 
wurde S. Keiser auf dem Weg allein Richtung 
Tor vom letzten Verteidiger rüde von den Bei-
nen geholt. Das Verdikt war klar – Elfmeter 
und Gelb. P. Keiser trat an, doch der Täger-
wiler Torhüter ahnte die Ecke und lenkte 
den Ball an den Pfosten. In der 34. Minute 
zeigte Wängi dann Fussball vom Feinsten: 
Routiniert leitete S. Böhi mit einer Flanke 
eine sehenswerte Kombination ein. D. Bom-
mer legte direkt auf S. Keiser ab, dessen Ab-
schluss nur hauchdünn am Tor vorbeistrich. 
Die Führung wäre längst verdient gewesen, 
und sie fiel schliesslich kurz darauf: In der 41. 
Minute schickte D. Bommer den flinken G. 
Tedesco in die Tiefe. Dieser liess mehrere Ver-
teidiger stehen und legte überlegt auf S. Kei-
ser zurück, der souverän zum 0:1 einschob. 
Die Erleichterung beim FCW war deutlich 
spürbar. Mit einer verdienten 0:1-Führung 
ging es in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel kam zunächst 
der Gastgeber gefährlich vors Tor, doch in 
der 51. Minute blieb der Anschlusstreffer aus. 

Danach entwickelte sich ein weitgehend aus-
geglichenes Spiel mit wenigen klaren Chan-
cen – bis zur 74. Minute: Innenverteidiger 
Br. Rast, kombinierte sich mit zwei Doppel-
pässen und einem energischen Dribbling 
vom eigenen Strafraum bis an den gegne-
rischen Sechzehner. Dort fand er D. Bom-
mer, der eine perfekte Flanke auf M. Schnei-
der schlug. Dieser liess sich nicht zweimal 
bitten und köpfte eiskalt zum 0:2 ein. Nur 
eine Minute später sorgte P. Keiser für die 
Vorentscheidung: er nahm den Ball im Straf-
raum auf, täuschte geschickt an und schloss 
mit einem präzisen Flachschuss zum 0:3 ab. 
In der Schlussphase kontrollierte Wängi die 
Partie souverän, blieb über Konter gefährlich 
und liess defensiv nichts mehr anbrennen. In 
der 87. Minute hatte M. Tedesco nach Ball-
gewinn von J. Sollberger sogar noch das 0:4 
auf dem Fuss, verfehlte das Ziel aber knapp. 
Am Ende stand ein klarer und in dieser Höhe 
absolut verdienter 3:0-Auswärtssieg. Der FC 
Wängi überzeugte mit taktischer Disziplin, 
hoher Effizienz und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung – ein Sieg, der Selbst-
vertrauen gibt und die Serie ungeschlagener 
Spiele weiter ausbaut. 

� Raphael Blöchlinger 

Wenn ihr mich sucht,  
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 
werde ich immer bei euch sein.

Rainer Maria Rilke

Wir nehmen traurig Abschied von meinem Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater und Grossvater.

GEROLD KRÄHENMANN-BRUNNER
25. Juli 1939 – 2. Oktober 2025

Nach einem langen und erfüllten Leben konntest Du friedlich einschlafen 
und deinen Lebenskreis schliessen. Wir gedenken dankbar den vielen 
schönen Stunden und Begegnungen.  

In liebender Erinnerung:
Rosmarie Krähenmann-Brunner
Patrick und Judith Krähenmann 
Nadja und Peter El Benna-Krähenmann  
mit Selina und Kevin 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch 15. Oktober 2025 um 10.30 Uhr in der 
Katholischen Kirche Wängi statt. Die Besammlung ist auf dem Friedhof.

Anstelle von Blumen gedenke man der «eins a spitex» in Wängi,  
Dorfstrasse 11, 9545 Wängi: CH68 8080 8001 0391 0827 6

Traueradresse: Patrick Krähenmann, Maadstrasse 5, 9545 Wängi

Evangelischer Kirchen-
chor auf Spurensuche
Oh Thurgau du Heimat, wie bist du so 
schön… Dies durfte eine muntere Schar 
Sängerinnen und Sänger, trotz den beinahe 
frostigen Temperaturen, auf ihrer Vereins-
reise erleben. Nach einer abwechslungsrei-
chen Fahrt durch den Apfelkanton, tauchten 
die Kirchenchörler ein in ein Stück Thur-
gauer Geschichte, gepaart mit teils schönen 
Erinnerungen aus der Kindheit. Im Schau-
depot St. Katharinental befindet sich eine 
wahre Schatzkiste von Alltagsgegenstän-
den und Arbeitsmaterial aus der Vergan-
genheit. In einer Zeit, in der die Ressour-
cen im Thurgau knapp waren, wurde mit 
viel Einfallsreichtum, Geschick, Fleiss und 
Können der Alltag bewältigt. Mit grossem 
Respekt vor dieser Generation wurden die 
Geräte und Gegenstände aus Wein- und 
Obstbau bewundert. Ebenfalls durften die 
wunderbaren Stick- und Näharbeiten der 
Frauen bestaunt werden, sowie die bestän-
digen Holzspielzeuge der Kinder. Bei einer 
spannenden Führung wurde die Geschichte 
lebendig, besonders auch in den zwei histo-
risch aufgebauten Küchen. 

Nach einem feinen Mittagessen ging die 
Reise weiter mit dem Schiff nach Steckborn. 
Schöne Landschaften, gute Gespräche und 
ein fröhliches Beisammensein krönten die-
sen Ausflug, welcher sicher allen Sängerin-
nen und Sängern in guter Erinnerung blei-
ben wird. Ein herzliches Dankeschön dem 
Präsidenten, Ruedi Klaus, für das Organi-
sieren dieses schönen Tages.
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